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Lukas R.A. Wilde

Im Reich der Figuren. 
Meta-narrative Kommunikationsfiguren  
und die ›Mangaisierung‹ des japanischen Alltags

2018, 456 S., 42 Abb., 213 x 142 mm, dt.

Broschur	 978-3-86962-282-8	 EUR(D) 36,00	 EUR(A) 37,10	 SFr. 43,00 
E-Book (PDF)	 978-3-86962-283-5	 EUR(D) 30,99	 EUR(A) 31,30	 SFr. 37,00

Über dieses Buch: In Japan fand in den letzten Jahrzehnten eine 
intensive theoretische Auseinandersetzung mit Figurenkonzepten 
statt, die über keinerlei narrative und diegetische Einbettung verfü-
gen. Typisch hierfür ist nicht nur ›Hello Kitty‹. Auch Legionen von 
Regionalmaskottchen sind allesamt in einer bestimmten ›Manga-
Ästhetik‹ ikonischer Linienzeichnungen gehalten. Viele Grund-
annahmen der interdisziplinären Figurentheorie sind für solche 
Wesen aber kaum haltbar. Stattdessen hat sich im Japanischen der 
Begriff ›kyara‹, unterschieden von ›kyarakutā‹ (Figur), etabliert: 
meta-narrative Knotenpunkte diffundierender Imaginationsspiele. 
Durch eine Verbindung kulturspezifischer Ansätze mit pragmatisch-
semiotischen, narratologischen und insbesondere bildtheoretischen 
Grundlagen entwickelt Im Reich der Figuren ein umfassendes theore-
tisches Fundament zur Konzeption und Analyse von ›narrativlosen 
kyara-Wesen‹ als alltägliche Kommunikationsfiguren.
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sität Erlangen-Nürnberg und der Gakugei Uni-
versität Tokyo. 2017 Promotion an der Eberhard 
Karls-Universität Tübingen, seither akade-
mischer Mitarbeiter am Sonderforschungsbe-
reich 923 »Bedrohte Ordnungen«. Redakteur des 
Online-Magazins der Gesellschaft für Comicfor-

schung (ComFor), Mitglied des Koordinationsteams der AG Comic-
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http://lukasrawilde.de.
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